
Me W i e r C n  der Llegenschafl Errgstringmtmse 30 und ihr Lebensparbier baten mit der Bitte an 
mich heran, gestfItrt auf den kantonaien Ombudsmann und den StadthaW, um Auficl4rwig 
wrschiadener VorfSLIb aus der SWtvemhng. Im AMmg &$er Bürger, W t e  ich Fragen nach 
beschriebenen Vorfallen, um welche der S W h t  gebeten wird, diese MmWiCti zu beantworten. 

5. Historie (Aufsicht, Bewilligung, R k h u }  

Das Rmtaumnt Grotio Caüm an der Engstiirrgeatmsa E- MaRmwg, hat Wmäm 
Baubewil!igung vom 11.07.1 988 nicht die heute wrhanderisn Parkpl&za bewilligt. hn gegenseitigen 
Einvemehrnen mit den 10 S b m m i i m  und d& &maQen GrundaUckbasbrin Frau 
Seda Thomma Kataster 5129, wurden hinter de#ri Haus 3 Parkpläktia, mkrecM zum hktlmwg 
und neben dem Mus 2 P- bwiiligi. H- werden weWlich mehr PsrkpMai angeboten. 
Zudem wwde zum M 4  das GnindeZOdces W# und in Abwmheit von Frau Huwyier, im 
Sept. 1990 die FahmrbbWel von der Sadtpliiel Schlieren zusammen mit Henn Johner ain das 
hinten angrenzende ßmmkiKi& wmhoben, um den Besuchern das Restaurants dem Zwtrltt, ohne 
dns Vemigung zu d&bmn, zu ~ 1 c h e n .  Die Verschiebung der FahrvehoWaM geschah ohne 
Einwilligung der S t r a ~ ~ n t a m e r .  

F w  59 
Wurde fQr die h d m n g  der heutigen Pad@latzsttuation rn Hauseigmtünw, oder vom Resbumnt 
Grotta W t i ~  (PileMer H m  Johner) eine Baueingab gemacht? Wem ja, wann? 

Frage 5b 
Wer hat die heute v o h m l a m  PsikpMze WUigtii 

Frage 5c 
Sind die Anwohner der in eine allFBllb WlTigung d n k o g e n  worden, wie es 
0 1 .W. 1 988 ( U m M u m )  der Fall war7 

[Zustimmung der 40 Eigenttlw der msse M erfmklieh, da SWa-n&m gmndsakiidi von 
den Stmsm&gmtQmem zu gidchen Teilern gehgen wfdm müamn). 

Soike keine n-re BauWllIgung vorheimh sein, sind unten weitem Fragen. 

Frage 
Weshalb wird nicht dmuf geachtet dass die, Bsuhlligung eingehalten wird? 

Frage - 
Aus welchem Grund werden Am&m hinslchtüch der unbwilligCeefi Parkglakändeningen nicht 
V e ~ n ~ i c h  geahndet? 

Frage 5f 
Wann wlrd der ursprünglich WIIIgte Zustairsd der Park@- wledw h w t 4 l t 3  



Frage 5g 
Wie nimmt der Stadtrat heute rum Verstellen dieser Tafel auf Privatgrundstücken Stellung? 

Frage 5h 
Wer übernimmt die Kosten der Strassenschäden, und Grundeigenturnsschäden der 
Nachbarliegenschafien, welche durch die übermässige Nutzung der Restaurantbesucher (zu viele, 
nicht bewilligte Parkplätze und durch die Stape verschobene Fahrverbotstafel) verursacht wurden? 

I m Auftrag als Volksver?reler 

Gemeinderat 
Markus Hof 


